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Die Kantonalbernische Erziehungsberatung 
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 Für Eltern, Kindern und Jugendlichen sowie allen mit Erziehung und Bildung von 
Kindern und Jugendlichen beauftragten Personen und Institutionen  
bei Fragen und Schwierigkeiten der Entwicklung, Erziehung und Schulung von 
Kindern und Jugendlichen zur Verfügung steht. 

 Zu unsere Dienstleistungen und Pflichten gehören 

 Psychologisch-pädagogische Beurteilung und Beratung von Kindern & Jugendlichen 
bei Lern- Leistungs- und Verhaltensschwierigkeiten – in enger Zusammenarbeit mit 
Eltern, Lehrpersonen und sozialen Institutionen 

 Psychologische Beratung und Behandlung von Familien, Kindern & Jugendlichen  
bei Schwierigkeiten und Fragen der Erziehung & Entwicklung, bei daraus 
entstehenden Konflikten und bei der Verarbeitung von belastenden Situationen  
(z.B. Traumafolgestörung / Krisenintervention) 

 Beratung von Schulen und Eltern bei Fragen der Integration in das Bildungssystem 
von Kindern und Jugendlichen mit Störungen und Behinderungen sowie 
Fremdsprachigen und Kindern mit besonderen Begabungen (Fachinstanz) 

 Erstellen von sachverständigengutachten für Zivilgerichte / KESB / IV 
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Informationen im Internet 
www.erz.be.ch/erziehungsberatung 
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Übersicht 
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 Diplomausbildung (Assistenz) 
 Zielsetzungen 

 Inhalte 

 Umsetzung 

 Voraussetzungen / Anforderungen für die Aufnahme in die 
Assistenz 

 Psychopathologie 

 (Sozial-)pädagogsiche Praxistätigkeit 

 Tipps für Psychologie-Studierende der Uni Bern 

 Bewerbungsprozedere für einen Assistenzplatz 

 Anstellungsbedingungen 

 Abschluss der Assistenz 
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Zielsetzungen der Diplomausbildung 
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Während 18 Monaten erhalten AssistentInnen: 

 Einblick in das Spektrum der EB-Tätigkeiten 

 Berufspraxis 

 Fähigkeit zur eigenständigen Tätigkeit 

 Enge Verbindung Berufspraxis - wissenschaftliche Erkenntnisse 

 Unterstützung beim Ausbau der persönlichen Kompetenzen 

 Diplom ist Voraussetzung für eine Stelle als 
ErziehungsberaterIn/SchulpsychologIn im Kanton Bern 
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Inhalte der Diplomausbildung 
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Ebenen:     

Wissen – Können – Identität 

Bereiche: 

 Ethische Richtlinien des beruflichen Handelns 

 Gesprächsführung 

 Exploration und Urteilsbildung 

 Entwicklung, Entwicklungsstörungen und Lebenswelt 

 Intervention: Beratung, therapeutisches Vorgehen, Coaching, 
Krisenbewältigung 

 Gutachten / Expertisen 

 Institutionen und Kooperation 

 Berufliche Richtlinien und Administration 
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Konkrete Umsetzung der Ausbildung 
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Assistenz auf einer Erziehungsberatungsstelle  

 Vollpensum 

 Mentorat / Supervision 2 Std. pro Woche 

 Selbststudium = Zeit für vertiefende Lektüre zur Fallarbeit, zu den 
Kolloquien, für eine Praxisforschungsarbeit   
4 Std. pro Woche 

 

Obligatorische Begleitveranstaltungen 

 6 verschiedene Kolloquien:  je 8x4 Std. 
(Information zur & Reflexion der Berufspraxis) 

 Gesprächsführungskurs : 5x4 Std. 

 Persönliche und berufliche Standortbestimmung: 3 Tage  
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Voraussetzungen / Anforderungen 
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AssistentInnen: 

 Hochschulabschluss in Psychologie (Master) 

 Universitäre Ausbildung in Erziehungswissen-schaft  oder 
Sonderpädagogik  

 Universitäre Ausbildung in Psychopathologie 

 6 Monate sozialpädagogische Praxistätigkeit 

 

MentorInnen/SupervisorInnen: 

 Fachtitel in Kinder- und Jugendpsychologie FSP  
(oder Psychotherapie FSP) 

 Supervisionserfahrung 
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Voraussetzungen in Psychopathologie 
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 8 SWS Psychopathologie aus medizinischer Sicht:  

 Lehrangebot der UPD 

 PTO 

 Seminare Entwicklungspsychopathologie am Lehrstuhl Entwicklung 
und Entwicklungsstörungen (interdisziplinär) 

 1 Monat Praktikum in einer psychiatrischen Klinik  
(Erwachsene bevorzugt) 

 Anerkennungsprüfung Psychopathologie 
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(mind.) 6 Monate (sozial-)pädagogische 
Praxistätigkeit 
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 Lehrtätigkeit an einer Volksschule oder Kindergarten 

 Arbeit als Sozialpädagogin/Sozialpädagoge  
in einer ambulanten oder stationären Institution für Kinder oder 
Jugendliche (z.B. Tagesschule, Kita, Schulheim, heilpädagogische 
Grossfamilie, Spielgruppe) 

 Kinder- und Jugendarbeiterin/-arbeiter  
z.B. in einem Freizeittreff (Sozialanimatorin/Sozialanimator) 

 Qualifizierte Tätigkeit unter der Aufsicht von ausgebildetem 
Fachpersonal 
 

 Studienpraktikum (300 Std.) auf EB/SPD 

 andere Kinder- und Jugendpsychologische Praktika 

  Anrechnung max. 3 Monate 
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Tipps für Psychologie-Studierende  
der Uni Bern 
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Während des Studiums: 

 Major in Psychologie 

 Minor 30 in Pädagogik 

 Veranstaltungen in Psychopathologie inkl. klinisches Praktikum 

 

Während / nach Master in Psychologie 

 6 Monate pädagogische Praxis 

 Anerkennungsprüfung Psychopathologie 
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Bewerbung für einen Assistenzplatz 

12 

 Formular im Internet 

 Beilagen:  

 Universitäre Belege und Arbeitszeugnisse resp. Arbeitsverträge 

 persönlicher Lebenslauf, in dem die eigene Familie und Schullaufbahn 
reflektiert wird 

 Feedback nach einer ersten Sichtung 
durch den Präsidenten der Ausbildungskommission (David Schmid 

 Wenn Dossier vollständig, wird es der Ausbildungskommission 
vorgelegt, diese entscheidet über die Aufnahme. 
Vorrang haben BewerberInnen, welche alle Bedingungen erfüllen und die 
Unterlagen fristgerecht eingereicht haben.  
Eingabe im August -> Beginn März/im Februar -> Beginn September 

 Bei der Zuteilung des Ausbildungsplatzes können die Wünsche 
angebraucht, aber oft nicht berücksichtigt werden. 
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Anstellungsbedingungen 
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 Assistenz wird  i.R. im Vollpensum  gemacht 
Bei familiären Verpflichtungen kann eine Reduktion des 
Beschäftigungsgrades beantragt werden  
 Ausbildungszeit verlängert sich entsprechend 

 

 AssistentInnen sind während der Zeit der Ausbildung vom 
Kanton Bern angestellt: 

 befristeter Arbeitsvertrag  

 Entschädigung beträgt derzeit brutto Fr. 3'1xx.-- pro Monat (PAV, 
Art. 5) bei BG 100% 

 Versicherung gegen Berufs- und Nichtberufsunfälle  

 4 Wochen Ferien 
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Abschluss der Assistenz 
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Mündliche Prüfung in Form eines Fachgesprächs von 1 Stunde  

 

Grundlagen: 

 selbständig erarbeitete Fallanalyse 

 Verschriftlichung nach Mitarbeit bei einem zivilrechtlichen oder 

vormundschaftlichen Gutachten 

 

 Diplom für Erziehungsberatung- Schulpsychologie  

des Kantons Bern 
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Kontakt und weitere Auskünfte 

15 

Sie erreichen David Schmid  
(Präsident der Aufnahmekommission) unter: 
Telefon +41 31 633 85 37 
E-Mail david.schmid@erz.be.ch 
Erziehungsberatung des Kantons Bern 

Erziehungsdirektion des Kantons Bern / Amt für Kindergarten, Volksschule und Beratung 

Sie erreichen mich unter: 
Telefon +41 31 635 25 50 
E-Mail regula.mathys@erz.be.ch 
Kantonale Erziehungsberatung Köniz 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse!  


